
Anlage 10 
Muster zu § 1 Abs. 3 Nr. 4 KommHV-Doppik 

 
 

Rücklagen- und Rückstellungsübersicht der Haushalts planung –  
voraussichtlicher Stand der Rücklagen und Rückstell ungen 

 
 
 

Stand zu Beginn des 
Vorjahres 

01.01.2013 

Stand zu Beginn des 
Haushaltsjahres 

01.01.2014 

Veränderung 
im Haushaltsjahr 

 
+/- 

Stand nach  
Ablauf des  

Haushaltsjahres 
31.12.2014 

EUR EUR EUR EUR 

Arten der Rücklagen 

1 2 3 4 

1. Allgemeine Rücklage 
 (Nettoposition) 

2. Rücklagen aus nicht ertragswirk- 
 sam aufzulösenden Zuwendungen 

3. Ergebnisrücklage 

4. Ergebnisvortrag 

Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2012 wurde noch nicht erstellt! 

 

Stand zu Beginn des 
Vorjahres 

01.01.2013 
(Ist) 

Stand zu Beginn des 
Haushaltsjahres 

01.01.2014 
(Plan) 

Veränderung 
im Haushaltsjahr 

 
+/- 

Stand nach  
Ablauf des  

Haushaltsjahres 
31.12.2014 

EUR EUR EUR EUR 

Arten der Rückstellungen 1) 

1 2 3 4 

1. Rückstellungen für Pensionen und  
 ähnliche Verpflichtungen     

1.1 für Pensionsverpflichtungen 5.775.478 5.821.770 + 60.000 5.881.770 

1.2 für Verpflichtungen aus Altersteilzeit  
 und ähnlichen Maßnahmen, Beihilfen 2.031.324 1.771.644 - 275.517 1.496.127 

2. Umweltrückstellungen Wird zurzeit für Eröffnungsbilanz ermittelt! 

3. Instandhaltungsrückstellungen Wird zurzeit für Eröffnungsbilanz ermittelt! 

4. Rückstellungen im Rahmen  
 des Finanzausgleichs und  
 von Steuerschuldverhältnissen 

    

5. Rückstellungen für drohende  
 Verpflichtungen aus Bürgschaften,  
 Gewährverträgen und anhängigen  
 Verfahren 

    

6. Sonstige Rückstellungen 2) 274.806 274.806 0 274.806 

7. Summe aller Rückstellungen 8.081.608  7.868.220 - 215.517 7.652.703 

 

                                                 
1) Die Bildung und Auflösung von Rückstellungen unterliegt grundsätzlich der Haushaltsplanung. Soweit sich Rückstellungsarten der Planung entziehen, be-

schränkt sich der Eintrag auf die Spalten „Stand zu Beginn des Vorjahres“ sowie „Stand zu Beginn des Haushaltsjahres“.  
2) Unter sonstige Rückstellungen fallen insbesondere Rückstellungen für nicht in Anspruch genommenen Urlaub und Überstunden sowie Rückstellungen für 

ausstehende Rechnungen. Insbesondere Letztere entziehen sich in der Regel der Haushaltsplanung. Soweit sonstige Rückstellungen planbar sind, sind diese 
ggf. nach dem KommKR nach Arten zu untergliedern und zu erläutern.  


